
 
 

Protokollauszug 
aus der 

28. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Klima, Umwelt und Mobilität  
vom 19.05.2022 

 
öffentlich 
Top 4.1 Empfehlung für die Trassenführung der Straßenbahn auf der Insel Neu Fahr-

land und  
Kooperations- und Finanzierungsvereinbarung 
 
 

 
Der TOP wird vorgezogen, siehe Verständigung zur Tagesordnung. 
 
 
Herr Niehoff (Bereich Verkehrsentwicklung) erläutert stellvertretend für die Verkehrsbetrieb Pots-
dam GmbH anhand einer Präsentation die Bewertungsverfahren, die Bewertungskriterien sowie 
den Planungsstand. Er macht aufmerksam, dass auch alternative Variantenvorschläge gutach-
terlich bewertet worden sind und geht inhaltlich darauf ein.  
Genehmigungs- und förderfähig sei nur die Variante „besonderer Bahnkörper“, welche als sepa-
rater Gleiskörper östlich der Bundesstraße B 2 zu führen ist.  
Auf Nachfragen von Ausschussmitgliedern zu den prognostizierten Fahrgastzahlen sowie zur 
Trambeschaffung und -finanzierung geht Herr Niehoff ein. 
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Straßenbahn-
erweiterung
Krampnitz/Fahrland

Variantenvergleich

Stand: 2. Mai 2022
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Gutachten und Methodik
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Quelle: Dialogforum Tram 96
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Die Trassenplanung erfolgt durch ein breites Spektrum an Planungs- und 
Gutachterbüros

ARBO – tec Sachverständiger für Schutz- und Gestaltungsgrün Baumgutachten 12 St (+100 St)

Brandenburger Baugrundingenieure und Geotechniker GmbH Bodenaufschlüsse >100 St

Großmann Ingenieur Consult GmbH Umweltgutachten (UVP)

Klähne BUNG BmbH Prüfingenieur Ingenieurbauwerke

Obermeyer Infrastruktur GmbH & Co. KG
Trassen- und Bauwerksplanung;
Schall- und Erschütterungsgutachten

maßgebende Fälle

PB Consult Planungs- und Betriebsberatungsgesellschaft mbH Verkehrstechnische Untersuchungen 4 Kreuzungen

PTV Group Standardisierte Bewertung

WI Sicherheitsaudit 6,8 km

W&K Ingenieurgesellschaft mbH Unfallanalyse

Trassenführung Tram 96 – Insel Neu Fahrland
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Verkehrstechnische Untersuchung (VTU)

 Richtlinienkonformität

 Leistungsfähigkeit, gemäß RILSA 2015

 Verkehrsablauf

 Verkehrssicherheit

Standardisierte Bewertung

 Betriebsstabilität

 Nutzen-Kosten-Quotient

genehmigungsfähig ▲

QSV

A

B

C

D

nicht genehmigungsfähig▼ E

F

Qualitätsstufen Verkehrsablauf 
an Knotenpunkten

Trassenführung Tram 96 – Insel Neu Fahrland

Maßgebliche Bewertungsverfahren für die genehmigungs- und Förderfähigkeit 
sind die Verkehrstechnische Untersuchung und die Standardisierte Bewertung

RILSA: Richtlinien für die Ausführung von Lichtsignalanlagen
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• Regelverfahren nach Vorgaben des BMVD
• Festlegung der Untersuchungsfälle und zur 

Methodik erfolgten in enger Abstimmung mit 
BMVD & MIL

• Die Standardisierte Bewertung umfasst:
 Verkehrsmodellierung
 Nutzen-Kosten-Untersuchung (NKU)
 Folgekostenrechnung

Standardisierte Bewertung

Nachweis des volkswirtschaftlichen Nutzens
=

Nachweis der Förderfähigkeit gemäß GVFG

Die Fahrzeit beeinflusst diverse Teilindikatoren 

der NKU und hat daher eine hohe Bedeutung 

für die Standardisierte Bewertung:

 Reisezeit und Beförderungskomfort

 Nutzen aus vermiedenem PKW-Verkehr

 Fahrzeugbedarf und Fixkosten der ÖV-

Fahrzeuge

 Personalbedarf und Personalkosten

 ÖV-Betriebskosten

 Unfallfolgen

 Umweltfolgen

 …
NKU ≥ 1,0 erforderlich!

Trassenführung Tram 96 – Insel Neu Fahrland
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Planungsstand
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Alternative Variantenvorschläge im Rahmen des Bürgerdialogs wurden im 
Jahr 2021 ebenfalls gutachterlich bewertet und mussten verworfen werden

 Im Rahmen des Bürgerdialogs wurden alternative Trassenführungen (Vorschläge interessierter
Bürger) für die Insel Neu Fahrland eingebracht und gutachterlich bewertet.

 Signifikante Unterschiede bestanden bei der verkehrlichen Erschließungsqualität, der Umwelt-
verträglichkeit, potenziellen Baumehrkosten und der generellen Genehmigungsfähigkeit gegenüber
der Vorzugsvariante.

 Zudem würde mit den vorgenannten Varianten der NKU-Wert der Standardisierten Bewertung derart
verschlechtert, dass die Förderfähigkeit der alternativen Trassenführung nicht gegeben wäre.

 Die zugrunde liegenden Gutachten liegen dem ViP vor und können von den Stadtverordneten auf
Anfrage eingesehen werden.

Trassenführung Tram 96 – Insel Neu Fahrland
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Alternativvarianten – Wesentliche Umsetzungsrestriktionen (I)

 Alternative Trassenführungen von ARGE
Obermeyer / Ramboll geprüft.

 Alternative Trassenführungen wegen 
Querung von Natur- und Wasserschutz-
gebieten sowie kostenintensiver 
Brückenbauwerke nicht zielführend.

 Zusätzliche Komplikationen durch 
Einfädelung in die B2.

Trassenführung Tram 96 – Insel Neu Fahrland

Vorzugsvariante östlich B2

Alternative Lerchensteig

Alternative Am Golfplatz

Alternative Mole
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Alternativvarianten – Wesentliche Umsetzungsrestriktionen (II) 

Trassenführung Tram 96 – Insel Neu Fahrland
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Erschließungsqualität der Verzugsvariante für „Standardisierte Bewertung“ 
signifikant günstiger

Trassenführung Tram 96 – Insel Neu Fahrland
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Verkehrsführung Insel Neu Fahrland 

+ Gutachten Verkehrsablauf
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Variante „besonderer Bahnkörper“

 Separater Gleiskörper östlich der Bundesstraße B2

 Absolute Bevorrechtigung an den Knotenpunkten (Kreuzungen und Querungsstellen)

 Ausgezeichnet durch hohe Betriebsstabilität, absolute verkehrliche Bevorrechtigung. Hoher 

Tramtakt 5 min und 25 min Fahrtzeit (Krampnitz Ost – Potsdam Hbf) wird gehalten

 Hohe Prognose an Fahrgästen (4.000 Personen/Tag)

 Gute Verkehrsqualität unter Berücksichtigung der prognostizierten Verkehrsbelastungen

 Ergebnis Gutachten: genehmigungs- und förderfähig

Trassenführung Tram 96 – Insel Neu Fahrland
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Frühspitzenstunde
Qualitätsstufe A

Rückstaulänge 132m ≈ 22Fz
Verkehrsstärke 1.173 Kfz/h

Variante „besonderer Bahnkörper“

Stand Februar 2022, VTU

genehmigungsfähig

Nachmittagsspitzenstunde
Qualitätsstufe B
Rückstaulänge 273m ≈ 46Fz
Verkehrsstärke 1.255 Kfz/h

▲

QSV

A

B

C

D

▼ E

F

Trassenführung Tram 96 – Insel Neu Fahrland
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Variante „straßenbündiger Bahnkörper“

 Gleiskörper verschwenkt nördlich der Nedlitzer Südbrücke auf Fahrbahn Bundesstraße B2

 Schienenfahrzeuge fahren mit IV mit (Vgl. Zeppelinstraße stadteinwärts) 

 Hinter der Nedlitzer Nordbrücke Verschwenkung zurück in besonderer Lage

 Ungünstige Verkehrsführung und geprägt durch Betriebsinstabilität. Hoher Tram-Takt 5min und 

25min Fahrtzeit (Kampnitz Ost – Potsdam Hbf) kann nicht gehalten werden

 Mangelhafte Verkehrsqualität für IV und ÖV

 Anlieger auf Insel nicht vollständig erschlossen

 Ergebnis Gutachten: nicht genehmigungs- und förderfähig

Trassenführung Tram 96 – Insel Neu Fahrland
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Stand Februar 2022Stand Juni 2021, Entwurfsplanung

Stand Februar 2022, VTU

nicht genehmigungsfähig ▲

QSV

A

B

C

D

▼ E

F

Variante „straßenbündiger Bahnkörper“

Trassenführung Tram 96 – Insel Neu Fahrland

QSV: Qualitätsstufe des Verkehrsablaufs
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Variante „straßenbündiger Bahnkörper“

Stand Februar 2022, VTU

nicht genehmigungsfähig

Frühspitzenstunde
Qualitätsstufe D

Rückstaulänge 312m ≈ 52Fz
Verkehrsstärke 1.173 Kfz/h

Nachmittagsspitzenstunde
Qualitätsstufe F
Rückstaulänge 713m ≈ 119Fz
Verkehrsstärke 1.258 Kfz/h

▲

QSV

A

B

C

D

▼ E

F

Trassenführung Tram 96 – Insel Neu Fahrland
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QSV=F
QSV=F

Stand Juni 2021, Entwurfsplanung

Stand Februar 2022, VTU

nicht genehmigungsfähig

Variante „straßenbündiger Bahnkörper“

▲

QSV

A

B

C

D

▼ E

F

Trassenführung Tram 96 – Insel Neu Fahrland

QSV: Qualitätsstufe des Verkehrsablaufs
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Stand Februar 2022, VTU

nicht genehmigungsfähig

Frühspitzenstunde
Qualitätsstufe F

Rückstaulänge 638m ≈ 107Fz
Verkehrsstärke 1.147 Kfz/h

Nachmittagsspitzenstunde
Qualitätsstufe F
Rückstaulänge 732m ≈ 122Fz
Verkehrsstärke 1.206 Kfz/h

▲

QSV

A

B

C

D

▼ E

F

Variante “straßenbündiger Bahnkörper“

Trassenführung Tram 96 – Insel Neu Fahrland
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Fazit

• QSV F > D (RILSAmax )

• Anlieger Insel NF nicht voll erschlossen

• NKU / Stan.-Bew. 0,87 < 1,0

Stand Februar 2022, VTU

nicht genehmigungsfähig ▲

QSV

A

B

C

D

▼ E

F

Variante “straßenbündiger Bahnkörper“

Trassenführung Tram 96 – Insel Neu Fahrland
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21Stand März 2022, standardisierte Bewertung erstellt durch PTV

Berechnungsschritte – für „besonderen Bahnkörper“ und „straßenbündigen Bahnkörper“

Trassenführung Tram 96 – Insel Neu Fahrland
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22Stand März 2022, standardisierte Bewertung erstellt durch PTV

Ergebnisse „straßenbündiger Bahnkörper“ – Fahrgastnachfrage

Trassenführung Tram 96 – Insel Neu Fahrland
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Ergebnisse „straßenbündiger Bahnkörper“ – ÖV betriebliche Berechnungen (Dimensionierung)

Stand März 2022, standardisierte Bewertung erstellt durch PTV

Trassenführung Tram 96 – Insel Neu Fahrland
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24Stand März 2022, standardisierte Bewertung erstellt durch PTV

+3 Fzge

Ergebnisse „straßenbündiger Bahnkörper“ – ÖV betriebliche Berechnungen (Umlaufplanung)

Angaben für Fahr-, Wende-, Umlaufzeit sowie Takt in Minuten
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25Stand März 2022, standardisierte Bewertung erstellt durch PTV

Längere Bauzeit bei straßenbündiger Variante 

möglich.

Ergebnisse „straßenbündiger Bahnkörper“ – Investitionskosten ortsfeste Infrastruktur

Trassenführung Tram 96 – Insel Neu Fahrland
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26Stand März 2022, standardisierte Bewertung erstellt durch PTV

Ergebnisse „straßenbündiger Bahnkörper“ – Nutzen-Kosten-Faktor 

Trassenführung Tram 96 – Insel Neu Fahrland
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Variante Vorteil Nachteil

Besonderer 

Bahnkörper

*genehmigungsfähig

• MIV - gute Leistungsfähigkeit

• ÖV – Bevorrechtigung, geringe Fahrtzeiten

• NKU 1,43

• Geringfügig breiterer Straßenquerschnitt

• Anleiterung durch Feuerwehr nicht vom öffentlichem Straßenraum 

möglich (Oberleitungen). Bauliche Lösungen vorgesehen.

• Erhaltung Denkmal „Chausseehaus“  am aktuellen Standort 

nicht möglich

Straßenbündiger

Bahnkörper

*nicht 

genehmigungsfähig

• Geringfügig geringerer Straßenquerschnitt

• Homogener Straßenverlauf

• Erhalt Denkmal „Chausseehaus“ möglich

• MIV - mangelhafte Leistungsfähigkeit. Hohe Wartezeiten (FSP +8 

min stadteinwärts)

• MIV – erforderliche Abbiegefahrstreifenlänge nicht möglich

• MIV – erheblicher Rückstau erschwert den Einsatz von 

Rettungsfahrzeugen

• Höhere Baukosten

• ÖV – Mischverkehr, erhebliche Fahrtzeiterhöhungen

• ÖV – weniger Fahrgäste (-500 Pers.)

• ÖV – höherer Fahrzeugbedarf an Tram (+3 St)

• NKU 0,87 <1,0

Trassenführung Tram 96 – Insel Neu Fahrland
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Vielen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit
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Alternativvarianten – Wesentliche Umsetzungsrestriktionen (I)

 Alternative Trassenführungen von Arge
Obermeyer / Ramboll geprüft.

 Alternative Trassenführungen wegen 
Querung von Natur- und Wasserschutz-
gebieten sowie kostenintensiver 
Brücken-bauwerke nicht zielführend.

 Zusätzliche Komplikationen durch 
Einfädelung in die B2.

Trassenführung Tram 96 – Insel Neu Fahrland
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